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Amtsblatt zur«aibacher ZeiMW Nr. 388.
Samstag den 14. Dezember 1878.

(5450—3) Nr. 13,691. ,

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

bas k. k. Landes- als Preßgericht in Laibach auf
Antrag der k. t. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 133 der in
wdenischer Sprache in Laibach erscheinenden politi-
lhen Zeitschrift ,81ovM«e« vom 3. Dezember 1878
V der ersten Seite in der ersten, zweiten und dritten
spalte und auf der zweiten Seite in der ersten
spalte unter der Ueberschrift „ 0 86lwMu äol-
^u« abgedruckten, mit „ 1 / vpi'g.äli^'a" beginncn-
^n und mit „pinmäiokk p,'j imwFik" endenden
"itanikels begründe den Thatbestand des Ver^
gehens gegen die öffentliche Nuhe und Ordnung nach
h ^02 St . G.
, Es werde demnach zufolge der §§ 480 und 493
,^St . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft
!" Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 133
"Zeilschrift „Äovoiwo" vom 3. Dezember 1878
tätiget und in Gemäßhät der §§30 und 37 des

Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 R. G.
B l . vom Jahre 1863) die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten, auf die Vernichtung der
mit Befchlag belegten Exemplare derfelben und die
Zerstörung des Satzes des beanständeten Leitartikels
erkannt.

Laibach am 7. Dezember 1878

(5469—1) Nr. 3642.

Kanzlistenstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Littai ist eine

Kanzlistenstelle mit den Bezügen der X I . Rangs'
tlasse in Erledigung gekommen.

> Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen insbesondere auch die Kennt-
nis der beiden Landessprachen nachzuweisen ist,
im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 6. J ä n n e r 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

Auf Bewerber, welche die Befähigung zur
Grundbuchsführung nachweisen, wird zunächst Be-
dacht genommen.

Anspruchsberechtigtc Militärbewerber werden
auf die Bestimmungen deS GefetzeS vom I N m
April 1872, Z. 60, und die Gerordnung vom
12. Ju l i 1872 (Z, 98 R. G. B l . ) , gewiesen.

Laibach am 10. Dezember 1878.

K. k. Oanäezgeri«llt8"Driisiäium.

(5406—3) Mr. 6738.

Iagdverpachtung.
Am 16. Dezember d. I . , vormittags 10 Uhr,

wird die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Dob fiir

die Zeit vom 16. Dezember 1878 bis 15. Jänner

1885 beim k. k. Steueramte Sittich an den

Meistbietenden verpachtet werden, wozu Pacht-

lustige eingeladen werden.

K. k. Bczirkshauptmannschaft Littai am 3. De>

jzember 1878.

A n z e i g e b l a t t .
(4887-3) Nr. 70W.

Executive
Äealitäten-Versteigerung.

, A»,,, t. l. BczirlsM'ichle Reifniz wird
^»nt gemacht:
. Es sei über Ansuchen dcS Josef Veßel

. H Sodcrschiz dir rxec. Versteigerung der
"h Franz Mihrlic von Soderschiz geyö-
llge,,, gerichtlich auf 302 fl. «cschätzlen
lnd im Grundbuchs dcr Herrschaft Rcifniz
kud Urb.-Nr. 9!)4 vorkommenden Realität
^williget und hiczu drei Fcilbietungs-
^agsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

^ zweite auf den
18. J ä n n e r

^d die dritte anf den
15. F e b r u a r 1 8 7 9 , ,

edesmal vormittags vun 9 bis 12 Uhr,
^ Amtslolalc mit dem Anhange an-
ordnet worden, daß die Pfandrealität
ll der erstell und zweiten Feilbietung nur

^ oder über dem Schätzungswerth, bei
^ drillen aber auch unter demselben

^ngcgeben werden wird.
i. Die Acitationsbedinguisse, wornach
^ ^sondere jeder Äcitanl vor gemachtem
^ . °te ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
^ "^"stommission zu erlegen hat. sowie
>>lî  ^huugsprotololl und der Grund-
. ^cz.tract können in der diesgericht-

I Registratur eingesehen werden,
tz^-t» Bezirksgericht Ncifuiz am 22sten
<p«Mber 1878.

^ ^ 3 ) Nr. 9435.

zv, Erecutive
^alitäten-Versteigerung.

^kd l ? '. l . Bezirksgerichte Adelsberg
E / l " " " l Wnacht:

^lnen. " ^ " Allsuchen des Michael
!"Nn ^ ^ " Podra^a die exec. Feilbie^
b°rf s ? " " Anton Krizaj von Mauters-
> l e ^ v " ^ n , „ l i t gcnchtlichcm Pfänd-
et' 3i ° '»tcn und anf 1330 fl. geschätz.
^ h l / " " " e n 8ul) Urb.^Nr. 220. 218'/«,
^to.^' " 4 l / 2 und 219V, aä Adcl^berg
» iu drei ^' ^ ^ ' -̂ »-"- bewilliget und

^ die . ,"^letungs-Taßsatzu»gcu, und

2s> " ^ ben
"zweit"' ^ ' N m b e r 1878.

" d i ^ 2 1 . J ä n n e r
" le auf den

^ n l d ' / ^ ^ " « r 1 8 7 9 ,
' W c h ^ " " a s von 9 bis 12 Uhr

^ " " dem Beisätze angeordne!

worden, daß die Pfandrealitätcn bei der
ersten und zweiten Fcilbielnng nur um
oder über dem SchätzungSwcrth, bei der
dritten Fcilbietung abcr auch unter dem-
scllien hinlangegeben werden.

Die Orundliuchsc^tractc, die Licita-
tionsbedingnisse und die Schätzungsftroto-
kolle tonnen hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Äezirlsgericht Adelsberg am
10. Ottotnr 1878.

(4870—3) Nr. 9494.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oezirlsgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Pupis von Untcrloschana die exec. Feilbie-
tung der dem Franz Bout von Ceftno
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und anf 1154 f l . geschätzten Rea-
lität 8ud Urb.-Nr. 15/1 iiä Strainach,
Auszug 2215, M o . 138 fl. bewilliget und
lnezu drei Mbietungs-Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dc,
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei dcr
dritten aber auch unter demselben Hintan-
gegebell werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä-
tzungsprototoll und der Grundbuchsexlract
lünnen in der oicsgenchtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg an,
19. Oktober 1878.

(4954-3 ) Nr. 240.

Executive
Realltätenversteigerung.

Pom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird betannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Michael
Starl l die exec. Versteigerung der dem
Anton Plrman von Pooersje gehörigen,
gerichtlich auf 1675 si. geschützten Realität

l liud Urb.-Nr. 132 ^ä Herrschet LaMtraß

bewilliget und hiezu drei Feilbielnngs'
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal o^rinittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei zu Ourlfeld mit
dc,u Anhange angeordnet worden, daß dir
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbielung nur um udcr über dem Schä-
tzungswert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hintaugcgeben werden wird.

Dir ^icitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jcdcr ^icilant vor gemachtem
Allbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ourlfeld am 26sten
Jänner 1878.

(4888—3) Nr. 4718.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Perjatcl
von Rudolfswerth die exec. Versteigerung
der dem Mathias Merhar von Nieder«
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2330 si.
geschätzten und im Grundbuche der Herr-
schaft Rcifniz kud Ulb.-Nr.379 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
FeilbictungS'Tagsatzungfn, und zwar die
erste auf den !

2 1 . D e z e m b e r 1878 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSlolale mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten ^cilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die kicitationsbcdingnisse, wol nach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote ein 10perz, Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 21sten
August 1878.

(5412—2) Nr. 13,714.

Dritte ezec. FeMetung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
7. August 1878, Z. 9105, m der Exe-
cutionssachc der Ignaz Sterns Söhne
von Agram (durch Herrn Dr. Pfefferer
in Laibach) gegen Simon Grraorii von
Ratck pow. 272 sl. 50 kr. s. A. bekannt
gemacht, daß zur zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung am 16. November l. I . lein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

18. Dezember 1 8 7 8

zur dritten Realfeilbietungs - Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 29sten
November 1878.

(4883—3) Nr. 7095.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lulas ssljun
von Slatenrgg die exec. Versteigerung der
dem Stefan Knaus von Gora Hs.»Nr.1
gehörigen, gerichtlich auf 1817 st. geschütz-
ten und im Grundbuche der Herrschaft
Reifniz zzud Urb.-Nr. 1100 vorkommen«
den Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbletuugs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitllt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die KicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscxtract löunen in der diesgcricht.
lichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird dem unbekannt wo be<
findlichen Georg Veßel und dessen Erben
von Gola Herr F»anz Erhoumz zum
Curator acl ttctui« bestellt.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 22fte»
Scvlember 1878.
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Installations completes pour Chateaux. Palais, Hotels
(4018)13—12 et Administrations

Mr. A. Portois,
tapissier decorateur d© plusieurs Cours

a l'lionneur do prevoiiir le Public: qu'il a rouni dans las Atcliors et Magasins do
la Sociuto Commorciale,

7 Kolowratrhig1 a Violine]
uu choix considerablo d'etoffos d'araoubloment, do tapis, et de uicublcs; £dout iĴ Ja
1« uaoiiopolo oxclusif.

11 fournira aux porsonnes qui en f'oront la demande, des plans pour les travaux
a executor, des dovis ot des ochantillons.

Maisons ä Vienna, 7 Koiowratring, et ä Paris 41 Bt. Haussmann.

(544').-1) Nr. 7434.

Ezecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Pom k. l . Bczirtegerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei iN,er Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Reifniz die exe.. Versteigerung der
dem Barthclmä Lunacet von Träumt ge-
hörigen, gerichtlich auf 3400 ft. geschä̂ tcn
Realität 6ud Uib.-Nr. 1303 u.ä Hcrrschafl
Reisniz bewilligt uud hie^u drei Feildie»
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

11. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
uud die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten sscilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatiunsbedingnissc, wornach
insbesondere jedrr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Licitation6>ommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsplowloll und der Grund-
buchsex:lact können in der diesgerich!-
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Reifniz am lOlen
Oktober 1878.

(5347—1) Nr. 13,928.

Reassumierung dritter exec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. - deleg. Aczirlsgerichte
in Llllbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
Procuratur in ^aibach die mit den, Be-
scheide vom 16. August 1875, Z. 14.03.5,
bewilligte und mit dein Bescheide vom
3. Dezember 1875, Z. 26.604, sislicne
dritte excc. Versteigerung der dem Johann
Oacbüjs von Podgorica gehörigen, ge-
richtlich auf 1784 fl. geschätzten Realität
Lud Urb.-Nr. 108, lcii. 434 lv<1 Pfarrailt
Sl .Marei l l im Reassumierungbwegc neuer-
lich auf den

2 1 . D e z e m b er 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
aerichto mit dem Anhange angeordnet
worden, daß di«' Pfandrealilüt l,ci dieser
,^cilbietung auch m'tcr dem Schätzung«,
werthe hinlaiMgeben wcrdrn wird.

Die Licitationobedinamsie, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zurrlegen Hai, jowie
das Schatzuuasprolololl und der Gruud
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t.städ.'.-deleg. Bezirksgericht ttaibach
am 10. August 1878.

(4955—1) Nr. 2716.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gmlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Michael

Star l l die cxcc. Versteigerung der dem
Anion Pirman von Poversje gehörigen,
gerichtlich auf 1665 ft. geschützten Realität
«ud Urb.-Nr. 132 aä Herrschaft Landstraß
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzung««, und zwar die erste aus deu

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Gcrichtsgcbäude zu Gmlfcld mil
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Heilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswertt), bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhauden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextrae! löninu in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezn'tsgn icht Guvlfeld a,n 4ten
Mai^1878^

(5336—3) Ni'. 9858.

Uebertragullg
dritter ezec. Feilbietllng.

, Voul k. t. Äczirtsgl!richt^ Adl.'löb(,'rg
zwird bekannt gemacht, daß iu dor Exc>
!cutionssache d(!r t. t. Filiauzprumwtilr
!für Krain (uuiu. des hohm t. k. Acrars)
gegen Franz Cepek uun Dlendirnbach die
mit dem Bescheide vom 18. August 1878,
Z. 505, auf den 22. Oktober 1878 au-

i geordnete dritte exec. Feilbietung der
! Realität Uro.-Nr. 3 aä Prem pcw. 70
Gulden c. «. «. ailf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags ,10 Uhr, Hiergerichts über-
ragen wurde.

, K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
j t i . November 1878.

Weihnachts-Geschenke
kauft man billig* und praktisch hei

M. Neumann,
Für Herren:

Sehlafröcke zu 11 y, 10, 12 bis 18 fl.
WiiiteiTöckc „ „ iß, 22, 25 „ 40 „
Jagdröeke „ „ 7, 8, 10 „ 15 „
Hose uiid Gilet „ „ i), 10, 12 „ 10 „

Für Damen:
Moderne Paletots zu fl. 10. 14, 18 bis 30 fl.
Filz-Kclilasrücke „ „ «, 9, 10 „ 15 „
Filzkostüm (Kleid) „ ,, io, 12, 1(J „ 24 .,

Besonders für Kinder von 2 bis 8 Jahren:
Filzkleidel zu 11. 3, 4, 5 bis 8 fl.
Stoffkleidel „ „ 5, G, 8 „ 12 „
.lagdsackcl „ „ 4, 5, 6 „ 7 „
MenczikoH's „ „ 9, 12, 16 ,, 22 „

Auch auswärtige Ani'trä^o werdon prompt od'ectuiort, und niclit piv?^ „
Stücko worden nach den Foiortii^cii-ltcnutwilli^Kt umgctiiusclit. (5i{9!i) •)""

(5334—1) Nr. 9648.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoclobcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Nun-
cija von Naoajneseto die exec. Versteige-
rung der. dem Josef Konlel von ital ge-
hörigen, gerichtlich auf 1000 ft. gcjchätzlen
Realität «ud Urb.-Nr. 77 «,<1 Rannach
pcw. 200 ft. ulld 45 ft. c. «. c. bewilliget,
und hirzu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

21. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf deu

2 1 . I ä u n c r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilliietung uur um
oder über dein Schützungswerth, bei der
dritten aber auch uutcr demselben hintau-
gegrven werden wird.

D»e Acilatiousbedingnissr, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadium zuhanden der
kicitationstummiision zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotololl und der Grund-
buchsextratt können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Adeisberg am
24. Oktober 1878.

(4956—1) Nr. 2718.

Exeeutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Outtfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Sotlar
von Kleindorn die exec. Versteigerung der
der mindj. Anna Ccrouöek von Smccice
gehörigen, gerichtlich auf 300 ft. geschätzten
Äergi calilä'. «ud Bera-Nr. 1360 uä Herr'
schaft Pleterjach bewilliget, und hiezu drei
«Mbieluugs-Tagsatzungcn, uud zwar die
erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
c>ie zweite auf den

25. J ä n n e r
uud die dritte auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedeümal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Ourlfeld mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten

Feilbictung nur um oder über bcM ^ ^
tzungslucrth, bei der dritten abcr a " ^
demselben hintangcgeben werdell ^ ̂ „.ich

Die licitationsbedingnisse, .^)W"
insbesondere jeder Militant vor ̂  ..^ dtl
Anbote ein 10perz, Vadinm z"^"^^> l '
iiicilaliollSkolNlnission zu erM'" ."M«'^
das Schätzungsprolololl und der ,^-
uuchöcgratt können in der d'e^
lichen Registratur eingesehen werde ' M

K. t. Bezirksgericht Ourlfeld a»
Mai 1878. ^ ^ - ^ "

Erinnerung .„»
an die unbekannten Rechtsnachs» .̂ y^
Erben nach M i c h a e l P e " »

Brezje. Md-
Von dem t. l. Bezirkter'")" „ach-

strah wird den unbelannten ^ ^ ^ ^ j ^
folgern und Erben nach i l M M
von Brezje hiemit erinnert: . ,̂se,i>

Es haben wider dieselben " .Joses
Gerichte die mindcrjähr. MarM' " ^,^n<
Sluflanc von Brezjr (durä, du ^^^ H„,
der Maria Bugovcic von Vrczl'- ̂ . ^ B
dreas Stoflanc voil Rajc) I"t"' ' ^gftli
der Realität »uk Urb.-^r. ^ ' " ^ ^
die Klagc eingebracht, " " ^ ' ' j , , M '
satzung im ordentlichen m « " " ^
fahren auf den

20. D e z e m b e r 1876

hicrgerlchts angeordnet. OM/" . '
Da der Aufenthaltsort e ^.s,lb

diefem Gerichte unbekannt u ° ^ ' "
vielleicht aus den l . k . E r b l a n ^
sind, so hat n,an zn U)«r V l n . ' ,,
auf ihre Gefahr " ^ Kost m - ß .̂>
Karl Vaöic, Privatier : ^>l°I
Curator liä aowm bestellt. ^, M '

Dieselben werden lM0N z" ^
verständiget, damit sie allenfalls i ^
ten Zeit selbst erscheinen ode " .̂sc
andeni Sachwalter bestellen m ' ^
Gerichte namhaft machen, w ' , «
ordnun^.näßigen Wege "nsch ' ^
die zu ihrer Vertheidigung " f o ^ F
Schritte einleiten lö.incn, w«m « ^ , ^
Rechtssache nnt dein aufge,teUN> ̂ ^ <
nach den Gestimmungen ^ . hic ^,
ordnung verha,ldclt werdell u:w ^ l .
klagten, welchen cS iibrlgc"s ̂ ,,.^
ihre Rechtsbehelfe auch dem be. " ^
rator an die Hand zu gcw', I ^ ^lgl
einer Verabsäumung entstehet'
srlbst beiznmessen habm we^en. ß a>

K. k. Bezirksgericht «a»^
9. August 1878.



2403

Schlittschuhe,
? n « c ! ^ " und Wiener Form, bester, einfachster
instruction, empfiehlt

^̂  Albm Slitscher,
^ ^ ) 7 - 1 Laibach, Wienerst raßc.

Moftarda
^lsüszei. italienischer Zrüchtensenf)
^ 4 9 7 ) 6 - 1 zu haben bei

ttudolf kirbisch,
> ^ ^ ^ ^ Condilor, Con^reßpla!.;,

Epilepsie
(Fallsucht) und alJe Nervenkrank-
heiten heilt bricllich der Spezialarzt
I>r. Killiscii in Dresden (Neustadt).
Bereits üb or 11.000 Fülle behandelt.

(4938) 12—Ö

i l l > l ? " b l " cvschicn die sil0ente,

Nennet'«' ^M«°"

Auch zu h'ibeii iü dcl'
Ordiunt ionö'AüstaX für

vo»

lH>l«d der Wicuev undiziuisck,,'!! ssacullät. Wien.
b«i « " " " ' ' " « 22. Vi>r,z«nlich wcvdc» dic < ci»

«nlicil l inle» ,Va»s v l » „eschwnchtrr Mannet! '
tr>>! l ra f t nrhc i l l .
l „ ^ "N»V! l täsilich l'!,'!! l l bi^! 4 l lh l ' . Auch wll'd
>iln? " " r r rspvnd inz l'cl>a»dc!l, «ud werden Mr>

!>>'. l l j ^nn / . wurde durch di« itrucuuuug
»u»! »>»cr, Uüiuersüät«'Professor «, h. >n>«

?^ die V«r«ll»liunL ftöreube Meblcamcnlc,
»'"l I:'<,l^,>I;l»li^1ic>lt0U UNd ^»o.UtlOllo-
k!"u» heilt nach ciner in unzähligen ssällen best.
l^ahrte», ^.^^^, l»«nuu MntUo<l«

' / ^ l Ol»<>l» entstauben« als auch noch so sehr
'»»It»»»,. n»tnr^«»»^»», »srilnall«,», «nd

Dr. Ha,rti22,iui,
Mitglied der meb. Facultät,

)id..«nftalt nicht mehi HabSburgergasse, sondern

Wie«, Stadt, Bcilergaffe Nr. 11.
Auch Hanlnnö!«dla>>e, Slllctur^ii, I7Ini,u 5«!

' r»uon, Bleichsucht, Unfruchtbarleit, Pollutionen,

bens», odn« »u «oUusia«» ob« zu vrcnurn,

^ ie f l i ch b ic le lbe Behand lung , sttenzste
"'^rction verbüval, und wcide» At«o ica >» »ule
"̂! Vcilangen sosort einnesenbet. (5216) 5,

(483?) 7 ^

The«tern»sje Nr. 5 .

empfehleil wir:
Hcrlistau^üac von 20 bis 30 fl.
^interpalctots „ 10 „ 35 „
?rntschituffs „ " „ 25 „

Echu.nlzc Anzüge „ 22 „ 35 „

^chlafröckr » „ 20 „
U"' , 6 „ 10 „

., Bekanntmachung. ,
' ^ ? / ' k-Vczivksliciichte Laas wird <

^»lm? "ubttaultt wo befindlichen Ta- '
>̂n ̂ ""bign-n der Andreas MariniN- '

l^th u^tcu von Pitdob, Namens Eli-
k"bekan!,! ^'"lin 3)ianncic, sowie den
'"arM l? îechtslmchfolgern der Ta- ,
^ie w ̂  Gertrand und Peter Ma^
? der E ? ' ö " Wahrnng ihrer Rechte
z«w, 3^'cutwnssache des Franz Petsche '
» von 3"s ^iariniie Herr Gregor <
Mung . ^ " " s untcr gleichzeitiger Zn- ,
"lator,<? ^'alfeilbietnnqsrubriken als

^ H. t w ̂ " ' " aufaest'ellt
°m 26sten

der >

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung
von !

!g. v. l l le iWM l seil. llzmliel'g in l.°ll>2l!!l.
Empfelllen8wertlle Festgefckenke.

Kind erschuften für das M t e r bis zn 7 Jahren:
Bilderbücher ohne Text. , Î «̂ N.3, i'N^M """

UNC- und «ildertafeln i>, Quart, fl. l «0. No,-,.,a»n,, Pracht ÄVC ÄMi^.Ausl Quart, jl, 2 70,
Nnschauungdbildcrbuch für liebe Meine, 75 l l . ^ L !̂'ü!''̂  ^.'? .^ ?"^^"?' / ^
« i lde r zum AnschmmnfMintemcht, <̂  Theile, ssolio, 1 -3 Pletfch, der alle VelanMe, Quart st 3>b0.

k sl. 3 60, ., .„ch 5 5 f l . 2 «8, <> i. fl, ZW. Vlal! fur Mall Quar . ̂ «0.
Vilderboge«, Müilchcuer, 2!j Bände. Folio. neb. » f!. 2 04, ^ l^ute ssreundichaft, ̂ .. Aus!,, Quart, fl. 1 «0,

cowrier! -X sl, 3 12 " lij"cl aus, Quart, fl, !'80,
Bilderbuch, jchüustes, unzerrcißbaree«, 4. Aufl., fl. 2 70. ^ Uuser Hauc-narlche», Quar^ fl. 3 li0.
«i ldcrt 'uch, uuzerreiftbares, Qilerfolio, 4, Auf!,, sl. 2 70. " .vausmuttercheu, 2 Auf., Quarl, s. 180.
V i l d r r t a f c l« , uuzerreißbare, Folio. fl. 2-70. ^ K ' l bs>" ^m>dr. 2 An,l Quart fl Z ' d ^
Diescnbach, Gucktasteu Äilde.-duch. sl. ,-50. "~ »ur Nnne ^eute 2. Au sl.. Quart, f I 'W j
Kinderbuch, ssoldeues, Quart, st. 210. " Maucher ei aus des Lebcus Mai, 2. Aufl., Quart. .
>Ueinliuder-Vilderbnch, 5. Aufl.. Quart. st. 1 80. ft- Z ' ^ .
«ieblinac», mm,e. Quar!. fl. 150. " V ^ " " ^ ^ l l r t . fl 2 70
Naturaejchichtc oer drei Reiche. 2. Aufl., fl. 1 20. ^ M " l r , Schiliä-Schuack, 3. Au,l., st Z-b0.
Naiuracschichte, unzerreißbare, fl. 3. " Sprln.qlnsf^d. 2 Au l Quarl. f l . 2-70.
»leihe, duule, Quart, f l . ^40 ^ Stlllvera.uua.t, fl. 2 ,0 .
Schaubude, qroße, für tleiue .«itiuder, Quart, fl. 1'50. - Kleines ilioll 4. Auft.. Quart fl 1-«0.

— Was will>t du werden, 3. Auf!.. Quart, fl.2'70.

Bilderbücher m i t beweglichen Quarl.̂ '?«0." ' ^ ' '̂̂ ' "°"^ '̂"' ""^"^"'"'"'"'"
^ i l M r e N . Pracht'ÄBC Buch, Folio, 4. Aufl., fl. 1«0.
" '1 «einicks AÄCVuch, 4. Aufl. Prachtausgabe, fl. !l<i0.

Nllderbuch, das >uu„derbare, «. Aufl., Quart. fl. 2 70. Scherz und Vrnf t , ll. Aufl., W tr.
Vreitjchwert, ileue UebcrraschuiMu, Quart, st. 1-20. Schreibers BilderEinmaleiuS, Quart, st. 1-»0.
Häber l iu , Nchmt's zu Herzen, ' i . Aufi., fl. 270. Souoerland, drei ssreuude, 2. Aufl., fl. 3-15.
Hänochen, das uerwreu glaubte, Querquart, fl. 1-50. Spielereien fiir .Niuder, 7« lr.
Hoesch, den itiilderu zu îust uud Freuden, st. 8-60. Tändeleien sür das frühe Iugeudalter, 7. Ausl.. W tr.
^andllch, nttltch. Äiit Kautschultopf, Quart, fl. 1-20. W«H has .«»lind j reut , 4. Aufl., Quart. 72 tr.
TheaterbUderbuch, Quart. fl. 3. Wie das Kind fein M . 4. Aufl.. l!0 tr.
NerwaudlnngH-Ailderbuch, neues, st. 120.

A«E- und Lefebüchei. F"b"«' ^^ichte und Erzählungen.
» . « « . . . . . . Ni lderbücher, Münchener. Nr. 1 - 316 k 4« bis W tr.
3«^«ch7dm!tt3''^'^.7fi "ft"i '0?"°"' ' " ^ «ilderaefchichtchen, >>. Aufl.. Quart, 72 tr.

- .,,«<>. « « « l e i n Mockeublume, Quart, f l . l-50,
- Goldrues, 3. Ausl. W kr ^ 3 ^ ) ' " " ' ̂ - 'l»sl-. b0 tr.

« e m n ^ r z H ^ N t e ! ! ! ^2-10. ^ w V ^ ^ n e ^ ^ Q ârt st 1 20
- ' SttMaa7e"^QV^?'^ " " " " ^ ' ' ° , sl- 4'«0. ««s'lin, Mi lder au/dem ' .^r leb^, 3^Aufl., ft, l.50.

« , - ̂  ^ lU"a"1" ' i?llart, st. Z-K0. _^ lustige Geschichten, 2. Aufl., fl. 1-65
Aluthgen und Kl lnzer , Schelmeuspiegel, f l . 3-60. Ernst, die Schreiliesel, Quart, fl. 1 26 '

10. Aufl., Folio, fl. 3-60. K rän le l , Buch der Kinderfreuden, 3. Aufl., 60 ,r
V o r n , Ä.lder chatz Quart, W tr. ",__ Otto und Anna. 4. Auft, f l . 105.' '
. « ^ . . . ! ^ " ' ? ^ ^uart, 90 tr. __ Thierfabelu. 2. Aufl.. fl. 150.
Nre»tschwert, buutes Bilderbuch, 2. Aufl., Folio, fl. 2 70. Geschichte vom Hansel «nd Gretel , Quart, «4 ,r.
Nlesenvach, das gauze Emmaleius in Reimen, 5. Auflage, Vrohmann, nioralische Erzählungen, 2. Aufl., fl. I 65

Quart ,l 1-!,U. Hahn, turze moralische Erzählungen, 3. Aufl., st. 1-«0
- Ves lindes erstes Rechenbuch, Quart, fl. 2-70. Haltauo, lleiue Geschichten, 5. Aufl., fl. 1-50.

Ewald, buutes ABC uud Bilderbuch, 4. Auf l , i)0 tr. Hanisch, 1lX1 moralische Erzählungen, 5. Aufl., fl. I.«0,
Festtage der Iugeud, Quart, sl. 120. Hasenbuch, das, Quart, fl. 2-70.
Kran» und Untwort-Ui lderbuch, sl. 2 70. Helene, moralische Erzählungen für lleine Mädchen,
K ü r d. l l . Welt aus Haus und Feld , Quart, fl. l-20. 2. Aufl., W tr.
Gesellschaft, gemischte, aus der Thierwelt, W tr. , Hossmann, Franz. daS bunte Buch, fl. 1-80
Hojemann, Bilder für artige Kiuder, fl. 270. ^ 150 moralische Erzählungen, 10. Ausl, fl. 1'«0.
KleiN'Mnderfreund, der, st. 3'60. — nene moralische Erzählungen, 5. Auft, fl. 135.
Ki ihn, ABC Buch für artige Kinder, A. Auf l , 75 kr. — Geschichtenbuch, 6. Auf l , st. I-U0.
Lesespiel, zuiu Lesenleruen', von Wiuteruih, st. 110. ^ Großmutter, 4. Auft, fl. 1-80.
Leutemann, Hauschicre, Quart, 60 l!r. — Märchen und Fabeln, 5. Auft, st. 1-80.

- Wilde Thiere, Quart, 72 lr. — Die erzählende Mutter, 8. Auf l , fl. 1-80.

l5297—3) Nr. 9034. ^

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird mit Bezug auf die Edicte
vom 2 1 . September 1878, Zahl
6786, und 29. Oktober 1878, Zahl
8291, bekannt gemacht, daß wegen
Fruchtlosigkeit des ersten und zweiten
Termines

am 23. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Feil-
bictung 'der zur Josef Debeutz'schen
Concursmasfe gehörigen Realitäten,
als des im Grundbuche der D.-R.-
O.-Commmdu Laibach 8ud Urb.-Num-
mer 77'/2 vorkommenden Hauses
Numer 57 alt, 19 neu, in der Gradische-
vorstadt, der in der krainischen Landtafel

8ul) Eml.-Nr. 1 vorkommenden Wiese,
nun Garten ,poä M o « , Parz.-Num-
uier 78/2, und des im Grundbuche des
Stadtmagistrates Laibach 8iid Mappen-
nmnmer 138, Rectf.-Nr. 85 vorkom^
inenden Tirnauer Waldantheiles, ge-
schritten werden wird.

Laibach am 26. November 1878.

(5 394—3) Nr. 9049.

Executive
^iahrms-Versteigelung!

Vom ?. k. Landesgerichte Laibach
wi, :d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Pi gnol & Heiland in Potsdam die
exekutive Feilbietung der dem Josef
D, ylenz, S chneider in Laibach, gehöri-

gen, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg-
ten und auf 123 ft. geschätzten Fahr
nisse, bestehend in Einrichtungsstücken,
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

2 4 . Dezember 1 8 7 8
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wohnung des Executen mit

, dem Beisätze an geordne^vorden, daß d«
! Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche

! Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 30. November 1878.
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Für Meikmucüw" unä Ueujaklrs^OesHen^c
empfiehlt Gefertigter sein Atelier in neuesten

Galanterie - Buchbinderarbeiten,
besonders S a m m t « und Ledermont ie rungen werden auf das geschmackvollste hergestellt.

Für das bisher geschenkte große Vertrauen höflichst dankend, bittet um gütigen zahlreichen
Iusptuch achtungsvoll

(5400) 2 - 2 Petersstraße Nr. 22 (Pauer'sches Haus).

! "H^X (5490) 2 - 1 » —

" I ̂ M u ^ e von „Heitert, Lo8iii8(;Iio8" >l
i 1 '̂6J8: 2 t l . 40 I^r., ist »oedeu I^^m^

I 6i'8odionon nnd iu allen ^ i
! I 1lnc;dIiHncl1nn^6n 211 tiaken. > ^

Eä. Mukr in Lmback.
Preschernplatz Nr . 3,

empfiehlt ciucm hochverehrten P, T. Publikum unter Zusicherung der solidesten lind
möglichst billigen Bedienung sein gut assortiertes Lager von

Galanterie-, Mlette- und Aarfülnerie-Urtikeln
auö den ersieu nud bcsteil Fabriken sowol dcs In» wie auch des Auslandes, ferner
von allcu Zurtrn Kanzlei« und Bru'jpapicr aus der Fabrik der Herren lzmltl»
uuH il».-)l>i<ir iu I'iumo, neuester und feinster l^onfcctionspapicre, sowie auch von
säinintlichrii Schreib-, seichen- und Schulrequisiten. Ebenso sührt derselbe echt
rlljsijche und chincsijche Karavanen - Thees sowol offen wie auch in Paclelcn, Thee
grbück, säinuttliche Thccrequisiteu, Chocoladeu von üju«l»ur<l, luic nicht minder die
versa,kdm,ien Eortcn Rum, alle Gattungen KÜqueure von >V)ilu«<1 t'u«ltluic iu
Hm»r<;» «luill, echt französischen Cognac und diverse Sorten ExtraWeine, als:
S h e r r y , M a l a g a , M a d e i r a , V o r 0 e a u x ?c. ?c.

Schlicßlich erlaubt sich derselbe uoch das P. T. Publikum auf seiuc bei ihm
befindliche Äiieocrlagc von optischen und physikalischen Artikeln, als: Horntlcmmer
» W tr., Stahlllemuler » fl, 1 30, Slllhltlcmmer, feinst mit Schildlrot 1>iajcntheilcn
ll fl. 1«5, Hornbrillen l̂  80 tr.. Stahlbrillen von 80 kr. an, Rcitbrillen ü fl ^«0,
Invisiulc'BnlK'u ü sl. 240, serner Lorgnetten, Arillen und Älcnnner in Schildpatts
Gold- uud Silbclfassilng, Operngucker, Ancroioe, Thernlometcr, Vennessungs'
släbe :c ?c., aus der bekannten Fabrik des Herrn ^näro»» Iio»pll l i iu <^r»5
aufmcrlsam zu machcu.

Auswärtige Aufträge werden prompt gegen Nachnahme effectuiert.

Zn den billigsten Preisen.

»̂ zählen zn den passendsten

WcilMchts- und Neujahrs-
Geschenken.

Einem verehrten Publikum empfiehlt sein reiches Lager:

(5495) 2 - 1 Rathausplatz 8, Laibach.

Zu den billigsten Preisen.

sern allfemein'bc!ie^en"" ^" Weihnachten eine große Frende bereiten will, kaufe uu

um den unerhört ^, 4 . « ^ ^ - ^ fiir welchen Aetraq

«-c^c-^ : oer neuesten französischen Tpiclwaren, passend für K'naben nnd Mädchen
1 »l -l «, -- .»< ^ ' ^ " Vtcrs. erhält, nnd zwar:
1 k " ' s ° r Van«t^Theater, sehr annlsant nnd schön decoriert,
1 N « / ?̂ ">>' " "^ ! . «efangeucn Pascha enthaltend, der davonlaufen will

! ! N W ^ » ' r 7 i ° " , : r : . » ^ ^ ^ ^ I°br'N sich °'«.,., M M und lch,..,

H.UI«!,l, l.. W ,^ Hewr,ch«h„f, M»,«,!«« 8-9.
Pr°»mz»Uft!'»«c »cidii, ,c»m '1!c,ch„c,!,ml pic,„,pl tffittuint.

M Durch gchcinic /

> Jugenäsünäen /
^ > / m Zeugungs» und Ncrveusistem/
^ Z e r r ü t t e t e uud Geschwächte fm /

sichere, gründliche u n d d i s /
WUcrete Hilfe durch das Auch: /
W Sr. Aetau'« Kclb«tbetl,uhruug. /

M M i t 2? Abbildungen. Pre is /
D > 2 fl. Binnen 4 Jahren verdau«/
M k e i l dem Buche 15,000 ttraiitc/
^ U ihre wiedererlangte Gesnudheit./ !^
^ ^ Z u beziehen durch G. Pömcke's/ >̂
HUSchullluchhandlnnss in Leipzig/ 5^
M>sowie durch jede Buchhandlung/ 55 !
M i n Laibach. (3655) 10- 1 h / ^

Für

Maacliis-Geschenke
empfiehlt

Eudolf Kirbisch,
Conditor, Laibach, Kongressplatz,

aoiiic grosso Auswahl von: Bonbons, Bon-
bonnieren, Attrapen, Cartonagon, Juxgogen-
ständon u. s. \v.

Auch feinates Kletzenbrod, Mandolato,
Lebkuchen, Marmeladen, Oornpot, feinste und
billigste Chocoladcn, Früchte in zierlichen
Körbchen und Schachteln und hunderterlei
andero Artikol! (527*1) 10—7

Jede Bestellung1 nach auswärts wird auf
das schnellste und genaueste offoctuiort.

MucherMpur,
unl verunreinigte Zimmerlust mit dem a>
genehmsten und edelsten Parfüm zn verdränge,

in Packcten ü 10 kr., verkauft Apo t lM

W i e n er s t r a f t e . ^ i b â ch. ^ ,

Triester

Trieft.
Dir Triester Commercialbam

empfängt Gcld». in lagen in östcrn'iH'
scheu Bank« und Btaalsnolrn wk aM
in Zwanziq Franlcnstückcn " ' N ^
mit der Verpftichlllng, Kapital >"'
Inierrsstx iu denselben Balütt'U Z"
rnckznzalilcil ., <

D<rse!t?r cöromptierl <n'ch W M
mid aibt Vorschüsse aus öf fmlM
Wcrlhpapiece und Ware" in de" o"
sieilünntou Ballilci,. ( ^

Sällnutl iän' Operationen fmoc" ^
deil i» den Tricstcr Lotalblältcrn zw
weise auqezeiglell Bedingungen p a ^

Weihnachts - Geschcukc
für

Zamen und Kinder.
^ärbi<ie Filz-, schwarze Moirc^ und Wollröcke, Gamaschen, Strümpfe, S ^ ' Ä '

läuger, Stiihl, Cnpuchons, Hauben, Kopftücher, Iaukerl. Muffs, Schuchcrl, M!^^
Seelcnwärmer, Untcrzichleibcl, Hosen, ttinoer Woll- nud Filztlcidcr, Glacü-, ̂  i
und Tuchhandschuhe bei ^ <

A.Gberhslt, ,
(5812) ! i - 3 Sternallee M >

Weltausstellung: Paris 187S.
Dio internationale Jury verlieh die

Goldene Medaille
( d i o h ö c h s t o A u s z e i c h n u n g ) dorn. .

Liebig Company's Fleisch-Extract
aus FBiLTT-BElTTOS-

J¥ur e c h t , (?_^s * , #*•
iZs-tČZu^&^ io blauer K.rV. t r t | r *

irann die Ktilrette eizien jeden Tojifon /) ^/

Oentraldepöt dor Compagnie Liebig für Oestorroioh-Ungam
\»IK\, O, Hol lKe l le (früher 6-8, Wollzelle). „

P ^ * Zu haben in den grösseren Spezerei-, Delicatessen- und D1'0*?0/6^*) 2"^
»owle Apotheken. ^\_A^—-"

Für die herannahenden

Weihnachts-FeierwE.
empfehle ich allen denjenigen, welche e!wa noch uichl mit sich einig si»d, ^"^//.^icl l '» ^
schenken sollen, den Vesuch meines für dicsc» speziellen Ziucä reichlichst " " A , ,„^>, g>'
uon sowol znr Unterhaltung als auch Belehrung dienenden G^cuslnude», U'elche
zeitig verpflichte, zu möglichst billigsten Preisen abzulassen ' ^ -iitli

Optisches Institut E. Nel'"«
(5319) 9 6 in Laibach.

Vel gleichem Anlasse erlaubt sich der crgebenst Gefertigte, seine ^ ^ ^ ' S c h n ' s t t »
« ^ i i e ^ o in Erinnerung zn bringen, nnd empfiehlt sich sür Gravierungen ^""
Widmungen, Emblemen, Monogrammen auf alle Artcu vou Metallen sowie nin>,

Graveur.
Bestellungen werden im «U>tt«<?»H«» 1 « « ^ ^ » ^ « eulgegengeuonlM^

Widerruf!
Uetier Beschluss des Gläubigerausschusses

Andreas Schreyer'sehen Concursmasse wird die
geleitete öffentliche Versteigerung des Viehst»11

und der Fahrnisse in K o s s e s sistiert und »n

somit am 15. d. M. nicht statt. (b*"}

Andreas Schreyer'sche ConcursBtf^'
Verwaltung.
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E flT I ITT i t Hof- " S ß B f c Kunstanstalt TIT T TUT

I I M ill I für Weberei und Stickerei, Ml I L Kl
II I si 111 I Wien' ' Seilergasse Nr. 10. • • I | IM
I I I II IV I Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente. • • I 11 I •

m I I I rW I H I Anfertigung allor in dieses Fach schlagenden Arbeiten, wie: Yereinssabnen, • • • I I I ^ |
• ^JI ^ L • • J L . W ^ L FalineubUnder, BahrtUchcr etc. otc, unter Garantio solidester und billigster • • l^L ^^M ^LV
• ^ ^ ^ • ^ B • • HB EHB W ^ ^ * Ausführung. Ö^F" Preiscourants und Musler gratis. — Lieferungen auch m • t^^M ^^^B ^ B ^

^^ ijre<7#» Ratenzahlung. ' ^ • Qßommis,
H . ' " einer Spl-.zerki . Galanterie- und Färb-
"nd , ̂ ° l " " " ' t t^ rn in bcdienftct, dcr dcnlschcn
Niijch °°"uschcn Sprache in Worl und Schrift
,,i,,, N'wunscyl S<rl1l! in Laibnch. Offerte über

'" ^Äiül lcrs Aunoncen-Burcau in Kaibach,

^lz», Hut- und Kappenwaren-
Niedcrlage,

^ c^aibach, ^lefanleugalfe,
^ . ^ hieiuit zinn Anlaufe von zci<a.c»ms,cn

^ ' . s t m , . ^ (5487) 2 - 1

^ ^>» im ^'s!^,i V^l i l ' l 'c stehendes M

z^chühwareu - Fabri- L
l catlvüs-Gcschäft ^
V eiiirv der l'eledtcstcu Gnsfen K l a ^ e » ' ^
v ^ , welches l'isher inehr als ^00 .Nun- m
^ zähl« und einen Verkehr von jähr"!/)
lžV" ''' ^'" ^>'"l>Us>. admirsl, sowie eins"
G ^ gehüii,qes, an einenl der freqncntestcn m
ln^Ilcn befiüdlichcs l))

. Vorkaufslokale, ^
Msp, Niederlage, sind son l eich oder b i ^A
,^b, A p r i l 1«7l) wegen Abreise abzu-^)
Klüsen, s^
j! Das Geschäft ist bereits 10 Jahre im U
Getriebe nnd rrfrrnt sich eines guleu R e » ^

.̂  Nähere Auskunft wird bereitwilligst A
lu^hcilt, uud sind'Anträge iwsto ragwut«^)
^>agc„f,^t unter „ ^ u r w t l l i u X r . 3 0 " zu su
I'lcUen, (5489) 3 - 1 ^

^'^?.3?323133Z5?323I33333Z°)

tr«uer »tllth<,«b«r für Männer del

Personen, die an P»llutl,«t«, » -
Zchl«ch»»schw«ch», «lu»falle«»«rbll»«,
ftniie an veralte!« Vyphlll« l«lb«.
ilnben in diesem »<n»lg <n s«l««» «»«
;»<s««»>«nd«n W«rk» ««th «»»»««»»,
««» «üls«. Veziehbar von vr . 5.
Un«t. r« , t , Z«el»bl«««ss« »4.
<Prei« 2 fi.) ^

!«n»r sr,»llch«n V»h«n»l»»n», »h«« ^
l"d««s»» W«r? g««s'N. l ^

fN! TT71 a lL 1L Jl 1
wriUwöyö vv wiiiuawiiiöiay ei

der

Buch- und Kunsthandlung
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibacb,

Unsere diesjährige

wurde heute eröffnet, und empfehlen wir hiemit aufs beste unser bekanntes, sehr reich-
haltiges, wohl assortiertes Lager der neuesten und besten Bilderbücher uui
Piipier, Pappe und Leinwand; Zieh- und Verwandlungs-Bilderbüchci1, Jugend-
schriften für das verschiedene Alter der Knaben und Mädchen, sowie beleh-
rende Werke aus der Geschichte, Geographie, Technologie, der Natur- und Han-
delswissenschai'teii. — Atlanten — Wörterbücher in allen Sprachen — (Jonver-
sationslexika — Kochbücher — fein gebundene Classiker und Dichter in den
bekannten Festausgaben — Gedichtssiiniulungen — Mythologien — Schriften für

die Frauenwelt — Prachtwerke — Musikalien.
O P I D ' P I T I J Ü H P Münchener Originale von Sckell, Lefeubure. Stadeinann, C. Hoi-
w C s i g C / l l l a l U t s , mann, 0. Kraus -- in reichen Goldbarockrahmen.

P h n i r i O " r ^ i n h i o n n a c^ Originalgemälden der "besten neueren Meister, als:
r I l U l U g l d |JI IIOI l, -(rrütxuei-, Meyer von Bremen, Jliddeinann, Knuus, Richter,
Vautier, Werner u. s. w., in vorzüglichon Reproduotionen, in grossem Extraformate, Im-
perial- und Royal-Formatc.

Alle Arten Fach- md andere Kalender für 1879.
"ÄL ^S^^ Ueberlinupt sind aUe neuen Erscheinungen auf
^gHmS^ d e m Gebiete der Literatur und Kunst vorräthi#.

Sämmtliche, auch in auswärtigen Zeitungen von anderen Sortiments-
und Antiquariats-Buchhandlungen angezeigten Werke und Kunstartikel sind
gleichfalls durch uns zu denselben Preisen zu beziehen. Nicht auf Lager Be-
findliches wird hinnen kürzester Zeit noch rechtzeitig vor dem Feste franco besorgt. :

Ifl^P" Ans ich t sendungen stehen jederzei t berei twil l igst zu Diensten.
Infolge des jetzt giltigen einheitlichen l^ahrposttarifcs haben wir uns entschlossen,

alle bestellten Bücher franco per Post an unsere geehrten Provinzkunden zu liefern,
auch Ansichtsendungen versenden wir an dieselben franco. Der J>ezug von Büchern
und Kunstsachen geschieht also jetzt am schnellsten und billigsten direkt von uns.
Bei grösseren Bezügen gestatten wir Erleichterung durch Ratenzahlungen nach spezieller
ITebereiukunft. Weihnachtskataloge gratis. (54-34) 3—2

laudwirthschaftliche Maschinenfabrlk,

^ ^ ^ » , , ^WWWM, ,« ^^""' ^«nenftlnße Nr. 5)7,
^ ^ M « W W W ^ » 2 empfiehlt zu den billigsten Prisen ihre ganz neuen, a!s

^ ^ > W W » M !!8o»is0t- unll »2Nll-l^lalilmülilen!!
K WW»V»^^^W ' ' Diese Mühlen erzeugen wir in zwei Gattungen.
^ W WW^^^^M n.o^'Ml d e ^lnhle Nr, 1 lohne Siebvorrichtnng) hm>pl>
X U W ^ M l >m Schroten aller Getreidesorten nnd zum
^ M - ^ V ̂ / Vermahlen w u Kuturul., auf Polentamehl bestens an-

Jeder Tourist braucht auf seiuen Gebirgslouren ein Gennßmittcl, das ihn
slärlt nnd große Ermüdung sowie quälenden Dnrst verhindert t>,l,t<> u«v<»l'-
t!ll»<iI>U' Choeuladc bringt in der That zufolge ihres Theobronlingrhaltes diesen
Effect heroov. U'w dies auch gewiegte Bergsteiger wiederholt erprobt nnd uns be-
stätig! haben, ,5,'ir diesen Zweck nun erzeugen wir Vhocolade in leicht rhbarer
(Dcjenner-)Forn!, sehr bequem zum rohen Genuß, iu zwei Sortcu zu «5 ,md «" kr,
per Packet, und benennen sie ^nu r i ^en . ^ l l ovo l l lÄ« . Jedes Packet enthält 16 De<
jeuners. Vcidc Sorten sind ganz rein. ohne jede trügerische Beimischung hergestellt.
Die theuerere Sorte enthält feineren Earao,

260? 24 «IO». I^ÜttS^lS ^b OO.
Depot iu Laibach bei: ?ob1 s«, 8upz».Q.
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in- und ausländische Delikatessen:
Käso, Salami und Südfrüchte, feinste Sorten in Thee, Rum und Liqueuren, vorzügliche Oesterreicher, ateirische, ungarische, fran-

zösische, spanische und Rhein-Weine;

eclb-t jErsL3a.zSsiscla.e3a Ola-ana.psLgrn.er:
Monopole, Moät & Chandon, Gustave Gibert, Aubortin und Favrot freros, sowie steierischen Champagner von Gebrüder Kleiuoschog

in Graz;

für Weihnachten:
Elegante Bonbonniöres und Atrappen, candierte und glacierto Frachte und feinsto Bonbons, ferner Christbaum-Behänge und Kerzen

empfiehlt die erste Delikatessenhandlung

H. I*. lVencel , Laibach.

^ empfiehlt der ergebenst Gefertigte dem geehrten P. T. Publikum sein neu assortiertes
^ reiches Lager von

t Herren- lind Damen-Pelzen,
t Muffelt, Krägen, Herrenhüten und .Kappen
^ neuester, modernster Fa^ou; auch werdeil in dieses Fach einschlagende Reparaturen
^ vorgenommen Auswältige Aufträge werden schucllstciis realisiert,
k Solide, prompte und billige Bedienung sichert zu
^ achtungsvollst

5 (5486) 2 - 1 üaibllch, Iudengasse.

! Zur Huswahl praktischer

l empfiehlt die ergcbenst Gefertigte ihr reiches

> Wirk- uull Stitkem-Mmeuluger,
l bestehend aus: Dameugilcts. Echarps. Iauslschliugcu. Gamasche", Wndschulien Hauben
, zlappen, .Urägcn, «leiden,. Mämelchen, Mauschelten. Mieoern, Puls. nnd Seelen«'
^ warmem, Schurzen. Strinnpfen, Theater-Capuchons, Tücheni, Untcrröcken u s w für
^ Dame». Knaben und Mädchen. ' '' ' '
t Ueberdies: Ansloszschnürc, Cancvas, Chenillen. Damen^ nnd Kinderwäsche hälcl.
^ garne, Hätcl-, ^tlck« und Strickwolle in allen Farben und Gattungen Nähnadeln
l knöpfe, Perlen, Seide, Sticlmuster, Zwirn u. s. w. ° > v
l Achtungsvoll ^

(5485) 2—1 - Laibach, Iudengasse, ^

5 Die i

!_ Nürnberger- und Spiel- z
!H warenHllndluug Z!
^ «^ des - ^ » '

>A <e,2°»> , -g Spitalgasse, ß,̂
^«Ü empfiehlt dem P, T, Publikum die größte Answahl in Holz-, Blech' ^ . ,
l 33 und Papier-Tpielereien, sowie auch in anderen tausenderlei Artikeln jiir '

l Wrihnnchtli-Gcjchlnk^ !
5 >nit der Versicherung der reellsten und billigsten Bedienung, j

U V0N lVl. .̂ ̂ lZlngor H. 3ökno W

» I .>. , !^„^„ <l«. k, » k Kri«««mi..,.l«,i>..,„, ^ . » l ^ l

Soeben erschien: „Die Gicht", Po°
plilär gehaltene, lcichlverslälidliche?ln^
lcilllng znr Heilung von

Gicht, Rheumatismus
und Eikältungssrankheiteii, Niemaild
versäume, sich dies umziigliche, K'̂ >
Seiten slarlc Auch anzuschaffen. Pieis!
:i5 kr. ö W , vorrälhig in Jg . v. Klei,,- >
mayr ck Fed. Nnmbersss Nuchhnndlung
i>» Lailiach, welche dasselbe siir 40 kr. i
o. W. überallhin verschickt (4277, U-2

Flaschen-Bier
(Märzen-Export)

au8 äer Oraueeel äer Geueüuer Kosler
in Leopvldsruh bei Laibach

wird in tii>1i.'ll von 25 Flllslliril nustuint» uels^ndrt.
Bestellungen auf Biere in Gebinden uud Flaschen werden b u ^ > " rt,,

Brauerei oder in deren Depots mit Eistellern: in T r i e f t bei Herrn 1^. I l u r«« ^
^ Monte lierde (5orso ^ir, 4:l—45; A grnn l bei Herrn lVlatü. » a , ^ ! . ^>>^«
^ spinncrgassc Nr, 5l2^ C i l l i bei Herrn ^,nt. ^ « x u ^ r , Hotel „Elesa»l < ' ^ i
> strasje Äcr, i i2; T a r v i s bei Herrn I^vonliÄrät ll^roudil«^ ; " l " ' > > b ^ ^ ^
> Herrn r r a u i v o l e m , Handelsmann, uild bei Herrn r « t « r I<H««uiIl, v<̂  ̂ . ^
> mann in Laibach, erbeten. ^ '

Molls Seidlitz-Pulver. w <$

5 | w k *Ä?^ * r l wlf auf Täusch«»*
; hn i j^ ^̂« w 3 net sind.
[ ^ r e i s einer »erftegesfen G)ri0inas-3>djadjfes 1 ff. 8. $ ^ _ . - - '

I Echt bei den mit x bezeichneten F'rme°v-^^^**^"*^*^

Franzbranntwein und Salz-
| Dor zuverläBslicliste »Sclbstarzt zur Hilfo dßr Icidcudea Menschheit bei alle» ^ g o r
"äuBS^ren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundung«" ai grftnd, e
\ Ohren- und Zahnschmerz, alte Schädon und offene Wunden, Krebsacbaae .
. zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jedor Art etc. etc.

I §n Sisasdjen samtnf ^cBraudjsamueisuuo 8 0 ^ 8 ^ ^ , . — - - - "
\ Echt bei den mit f bozeichneten F i r m ^ j _ ^ 3 u a ^ < y < ^

• .^S^^^l^ Tfr t, 4s Dieser Thran ist
st][<>ii

; M1lijiiiiii>liirk " - - *-""""rkr

\ ^reis 1 ff. 8.J& P« ^sas^e sammt ^ e ü r a u u ^ a W J W . - ^ ^
( E c h t bei den mit "<be /e ichne ten F i r m e n . ^ ^ ^-^^**"!";

iSalicyl-RIundwasser. ^ :
ZahnlKÜlkunde ein ausgezeichnetos Schutzmittel gegen Zahuschinorzen, e r r

fäulniswidrig wirkend. Preis 60 kr. TXTi0^'
1 ( 7 8 ) 5 2 - 5 0 A . M O L L , k . k . Hof-Lieferant, W

D o p Ö t « : La lbach : (x) G.I'iccoli, Apoth.; ( l + •) Josef Svoboda, ^>f\\x.; j'L
:i (x) Millevoi, Apoth. Adelsberg: (x) Em. Jagodic. € i w a l e : («) B *'assaguoU, ^ c Kr,ßP

Carlatti. Cl l l i : d t « ) Haumbach'sche Apotheke, u+x) J A. KnpterBchmid; ' j j o j j l ^ V
Druuburirt («) Job. Sigwart. F r i esacb : (x) Ant. Aichiuger, Apoth l*u™" 7 . A ' Seppß'.-eP'
(x) Kritz üorton. «5r / , : («*;A. Franzoni, Apcith ; (x *i 0, Zanftti, Apotü.j_w • u_ K 1 * ^
(xi A. Mazssoli; (*) A. v. Giroiicoli, Aj.oUi. K m i n b u r g : W Karl_bcliauniff, ^ 1 r APot'lJ jtfi'
f ü r t : ( i f i GlenientschitKch; U) P. IHrubacbor, Apoth.; («) Mimna & Koni«- » l ! ( x ) i -^ .
(x, K. Krwein. Apoth.; (u Dr. Paul Häuser, Apotheker; («) Peter Merlin. l » > J d 0 , f 9 i r i » r

!• niBHiii', Apoth ; (x) P. Orsaria, Apoth. Radnmnnsdorl ' : W A -R o" l c k 'AP°,V«> u ik , M'0 i V °
ii (x-i J hergmaim, Apotlusker; (x) I). Ri/zoli, Api».tl««kerj -Stein : W Jos. Äiow A v, j
i S| i l tal: w Kbnnr&Sohn. Aputh. Strassburjr: («) •'• N ' ü o rJ;o n- T f t " ' , / „1 ,1 , , APot

Ap()th«ker: Tr iebach : (x) (i. Lucgers Witwe. Vlllach • W C. Kurapis ^ r ' « ' h e k c r .
(*j Fried öcholz, Apoth.; (x) Math. Fürst. Wippacli: (x t *; Alb. Musuia, ^ ^ - -

Druck und Verlag »on Iznaz ». l l l e lnmay i H tztdor Vomberg.


